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E
ine der herausforderndsten Geisteswissenschaften 

erfährt einen Relaunch: Philosophie! Das jeden-

falls sagen Nina Schmid und Julia Kalmund. Ihre 

Antwort: „Street-Philosophy“

HAMBURG WOMAN hat schon teilgenommen. 

Cool war das irgendwie: Ambiente im stylischen Hotel „east“ 

mitten auf  dem Kiez, eine sehr kluge Frau Professor Dr. Dr. 

als Referentin und ein Thema mit Tiefgang. Verbringt man doch 

die meisten Hamburger Events bräsig mit einem Glas Caipirinha 

am Stehtisch, um sich über Banalitäten auszutauschen: „Hallooo! 

Wie geht’s dir so – ?“ „Suuuper, danke, hervorragend!“ Nächstes 

Gespräch. 

Ganz anders bei „Street Philosophy“. Und was ist das bitte ge-

nau? Nina Schmid: „Wie lebe ich ein sinnvolles Leben? Was be-

führe ich eine gute Beziehung? Wie gelingt es mir frei zu sein? 

Das Leben ist voller dieser großen Fragen, die meist erst leise da-

herkommen, aber irgendwann unaufhaltsam vor einem stehen.“

Mutter und Tochter! Frauen 
mit Spaß am Denken. Nina 
Schmid und Julia Kalmund 
(v.l.): Das Leben ist voller 
großer Fragen.

Über die neue 
Lust am Denken

Wird alles immer banaler und trivialer? Die Medien, die Posts auf Facebook, platte Events –  

das ganze Leben nur noch hohl? Zwei Frauen wagen den Gegenentwurf.
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